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Herren Landesliga Gr. 7

TV Denzlingen : TTC Weisweil 
Samstag, 09.10.2021, 18:00 Uhr

TV Denzlingen und TTC Weisweil teilen sich die Punkte

Im Spiel der Herren Landesliga Gr. 7 traf der TV Denzlingen am vergangenen Samstag im 2.
Saisonspiel auf den TTC Weisweil. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
37:35 Sätzen. Dabei kamen die beteiligten Personen in den Genuss von 10 Fünf-Satz-Spielen. Das
letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Frey / Stahl, welches durch diesen Sieg das
Unentschieden für das Heimteam sicherte.

Das Spiel lief wie folgt ab: Trotz verlorenem ersten Satz drehten Frey / Stahl das Match gegen
Fischer / Stroda und gewannen 3:1. Kaum Chancen hatten indessen Weidner / Höfert beim 0:3
gegen ihre Kontrahenten Engler / Fehrenbach. Eine knappe Niederlage gab es im Anschluss für
Schillinger / Fischer beim 5:11, 11:2, 8:11, 11:6, 7:11 gegen Schanzlin / Karcher. Nach den ersten
Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 1:2 an den Tisch. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Marco
Fehrenbach war Martin Frey, obwohl er alles gegeben hatte. Das Einzel zwischen Gunnar Weidner
und Mattias Engler endete dagegen mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Wenig
später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Enttäuscht über
seine 2:3-Niederlage gegen Christian Schanzlin war wenig später indes Oliver Stahl, obwohl er alles
gegeben hatte. Es dauerte eine Weile, bis Michael Schillinger seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Kai
Fischer hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an
das Gastteam. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel
zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. 3:2 hieß es indes am Ende des nächsten Spiels
als Ansgar Fischer und Michael Stroda die Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als knapp, aber
nicht unverdient beschrieben werden. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Andreas Höfert
bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Maximillian Karcher dann doch niedergerungen worden. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Lange mit Mattias Engler ringen musste
Martin Frey in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Ein hartes Stück
Gegenwehr konnte daraufhin Gunnar Weidner beim 2:3 gegen Marco Fehrenbach leisten. Am Ende
verlor er jedoch knapp. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Nur einen Satz verlor dagegen Oliver Stahl beim 11:5,
11:6, 8:11, 11:8 gegen Kai Fischer und holte somit einen wichtigen Punkt für seine Mannschaft. Der
neue Zwischenstand war 5:7. Einen eher leichten Punkt für seine Mannschaft holte Michael
Schillinger beim 3:0 gegen Christian Schanzlin. Lange mit Maximillian Karcher ringen musste Ansgar
Fischer in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte
Andreas Höfert gegen Michael Stroda verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Beide
Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
stand es 7:8 für die Gäste. Frey / Stahl besiegelten indessen mit einem 3:1 gegen Engler /
Fehrenbach einen Punkt für ihr Team. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TV Denzlingen tritt dabei geben den TTV Auggen an, während es
der TTC Weisweil mit der FT V. 1844 Freiburg IV zu tun bekommt.
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 Punkte:
 TV Denzlingen

Doppel: Frey / Stahl (2), Weidner / Höfert (0), Schillinger / Fischer (0) 
Einzel: M. Frey (1), G. Weidner (1), O. Stahl (1), M. Schillinger (1), A. Fischer (2), A. Höfert (0) 

 TTC Weisweil
Doppel: Engler / Fehrenbach (1), Fischer / Stroda (0), Schanzlin / Karcher (1) 
Einzel: M. Engler (0), M. Fehrenbach (2), K. Fischer (1), C. Schanzlin (1), M. Karcher (1), M. Stroda
(1)


